
Schwerpunkt der Tätigkeiten im Rahmen des Karl Landsteiner Institutes war die 
Datensammlung und Auswertung des Projektes „Netzwerk Myokardversorgung 
Mostviertel/Zentralraum in Niederösterreich“, zu diesem Thema wurden mehrere Vorträge 
und Fortbildungsveranstaltungen durchgeführt. Für das Jahr 2008 sind zu diesem Thema 
internationale Präsentationen an Fachkongressen und eine zusammenfassende Publikation 
geplant. 
 
Die Arbeitsgruppe „nicht invasive bildgebende Verfahren“ unter der Leitung von Herrn  
Doz. Dr. Globits war im vergangenen Jahr sowohl auf nationalen als auch internationalen 
Fortbildungsveranstaltungen aktiv, es wurden auch zu diesem Thema mehrere Publikationen 
veröffentlicht. 
 
Im Jahr 2007 wurde das Projekt telemedizinische Nachsorge von ICD-Patienten gestartet, bis 
Jahresende waren fast 100 Patienten bereits inkludiert, im Weiteren ist es geplant, die ersten 
Erfahrungen sowohl von Patienten- als auch Ärzteseite zu dokumentieren und auch zu 
publizieren. 
 
Abschließend möchte ich allen Mitarbeitern und unseren Sponsoren für die gute 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr danken. 
 
 
Vorträge Prim. Dr. H. Mayr: 
 

1. „Webinar“ zum Thema „Lower Austrian Infarkt Network“, 28.2.2007 
 
2. Modernes Management von akuten Koronarsyndromen, 18.4.2007, KH Hollabrunn 

 
3. 3. Tyrolean cardiology meeting, Bozen, 21.-23.9.2007 

Eingeladener Vortrag: STEMI Networks – Strategies and Implementation 
 

4. Jahrestagung interdisziplinäre Bildgebung IV in Salzburg, 19./20.10.2007 
Eingeladener Vortrag: Pathophysiologie von kardialen Rhythmusstörungen 
 

Vorsitz: Österreichische Kardiologentagung in Salzburg, 31.5.2007, Vorsitz Posterdiskussion 
 
 
Vorträge Doz. Dr. Globits: 
 

1. Treffen der interdisziplinären Arbeitsgruppe für kardiale Bildgebung der ÖRG und 
ÖKG für CT/MR zur Erarbeitung von Qualitätsstandards im Hinblick auf 
Schichtbildgebung in der Kardiologie am 1.3.2007 im AKH Wien. 

 
2. Symposium Myokarditis Schloss Wilhelminenberg (Organisation Prof. Dr. Kurt    

           Huber/Wilhelminenspital): Vortrag Myokarditis und bildgebende Diagnostik  
           mittels MR/CT am 3.3.2007. 
 

3. Abteilungsfortbildung der Kardiologie Krankenhaus Wilhelminenspital. Nicht 
invasive kardiale Bildgebung am 4.4.2007. 

 



4. Symposium kardiovasculäre Bildgebung an der 3. Medizinischen Abteilung   
Landesklinikum St.Pölten für Niedergelassene: Einsatz von Echokardiographie, MRT 
und Computertomographie in der Kardiologie am 5.5.2007. 

 
5. Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für Kardiologie in Salzburg am 

31.5.2007. Vortrag, Fallpräsentation, Herzinsuffizienz / CMP: Was kann die MRT 
beitragen. 

 
6. Bedsideteaching für Niedergelassene an der 3. Medizinischen Abteilung 

Landesklinikum St. Pölten 14.6.2007.  
Management der Herzinsuffizienz inklusive neuer Therapiestrategien. 

 
7. Kardiale MRT für RTA-SchülerInnen am AKH Wien am 15.6.2007. 

 
8. Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für Innere Medizin am  

           28.9.2007. Vortrag: Welchen Stellenwert hat die Koronar-CT in Diagnostik und 
Management der KHK 2007 erreicht. Im Rahmen der Sitzung aktuelle Entwicklungen 
in Therapie und Diagnostik der KHK (Vorsitz Prof. Dr. Pachinger, Prof. Dr. Huber). 
 

      9.  Jährliche Tagung interdisziplinäre Bildgebung IV in Salzburg am  
           19./20.10.2007 mit Organisation des Kongresses, mehrere Vorsitze bzw.  

Panel Diskussion zum Thema „Klinischer Stellenwert der Koronar-CT heute“.  
 

 
Vorträge Prof. Dr. Hirschl: 
 

1. Österreichische Gesellschaft für Hypertensiologie 2007, Mautern, 12.- 13.10.2007 
 
2. Poster-Präsentation – European Society of Cardiology – Wien, 1.-4. September 2007    

 
 
Aktivitäten von Prof. Dr. Hirschl im Rahmen des Karl Landsteiner Institutes: 
 

1. Projektleiter des Netzwerkes „Myokardinfarktversorgung Mostviertel/Zentralraum 
Niederösterreich. 

 
Im Rahmen dieses Projektes wurden folgende Aktivitäten im Jahr 2007 durchgeführt: 
 

• Kontinuierliche Erfassung der Daten aller in diesem Bereich erfassten akuten 
Myokardinfarktpatienten 

• EDV-mäßige Aufarbeitung der Patientendaten 
• Follow-up der Patienten – In-Hospital-Mortalität und 1-Jahres-Mortalität 
• Zusammenarbeit mit der Statistik Austria zur Erhebung der Mortalitätsdaten 
• Regelmäßiges Zusammentreffen mit den Primarii der teilnehmenden primär 

versorgenden Häusern und den Notärzten. 
 

2. Evaluierung der Akut-Therapie des paroxysmalen Vorhofflimmerns 
Publikationen: 
 
Die Zukunft der ICD-Therapie 
H. Mayr, 3. Med. / Karl Landsteiner Institut 
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Klinische Indikation für kardiovasculäre Magnetresonanztomographie:  
Konsensusbericht der interdisziplinären Arbeitsgruppe der Österreichischen  
Gesellschaft für Kardiologie und Radiologie. Autoren: S. Globits, N. Watzinger, M. Mori, T. 
Bader, T. Hafner, K. Hergan. Publiziert im Journal für Kardiologie sowie in der 
Österreichischen Ärztezeitung Nov. 2007. 
 
Aktueller Stellenwert der MSCT der Koronargefäße: Klinischer Leitfaden 2007 der 
Österreichischen Gesellschaft für Kardiologie und Radiologie.  
Autoren: S. Globits, K. Hergan, H. Baumgartner, G. Friedrich, H. Frank, H. Glogar, 
M. Mori, H. Sochor, T. Bader, F. Frühwald, W. Kopsa, C. Löwe, G. Mostbeck, O. Sommer. 
Publiziert im Journal für Kardiologie 2007 sowie Österreichische Ärztezeitung Juni 2007. 
 
Koronar-CT: Stellenwert der Untersuchung in Diagnostik und Management der KHK 2007. 
Autor: S. Globits. Publiziert in der Wiener Medizinischen Wochenschrift 2007. 
 
Hirschl MM, Bur A, Woisetschlaeger C, Derhaschnig U, Laggner AN. 
Effects of candesartan and lisinopril on the fibrinolytic system in hypertensive patients.  
J Clin Hypertens (Greenwich). 2007 Jun. 9 (6):430-5. 
 


